
Silas Böttcher 

Die Mitgliedsverbände des Kreisjugendring 
Göppingen e. V. bekennen sich einstimmig zu 
demokratischen Werten.

Göppingen, 6. Juni 2024 – Die Delegierten-
versammlung des Kreisjugendring Göppingen 
e. V. hat einstimmig ein Grundsatzpapier zum 
politischen Handeln verabschiedet. Der Jugend-
verband setzt damit ein starkes Zeichen für 
Toleranz, Vielfalt, Respekt und Demokratie.
 Als Dachverband für Jugendvereine, -ver-
bände und -initiativen im Landkreis Göppingen 
bekennt sich der Kreisjugendring fest zu den 
Grundwerten von Toleranz, Vielfalt, Respekt 
und Demokratie und stellt sich klar gegen 
jede Form von Extremismus und Populismus. 
„Diskriminierung, Ausgrenzung und Hass ha-
ben bei uns keinen Platz“, betont Achim Kuhn, 
Vorstandsvorsitzender.

ZENTRALE PUNKTE SIND:
• KINDER- UND MENSCHENRECHTE: Der 
Verband setzt sich für die universell gültigen 
individuellen und sozialen Menschenrechte 
ein und heißt alle Menschen unabhängig von 
Sprache, Religion, Geschlecht, Herkunft, oder 
Beeinträchtigung willkommen.
• WELTOFFENE UND PLURALE GESELL-
SCHAFT: Respekt, Akzeptanz und Toleranz 
sind Grundpfeiler des friedlichen Zusammen-
lebens. Der Verband schätzt die gesellschaft-
liche Vielfalt und engagiert sich für ein tole-
rantes Miteinander.
• PARTEIPOLITISCHE NEUTRALITÄT: die 
Aktivitäten sollen parteineutral und auf die 
Förderung der demokratischen Selbstorgani-
sation und Teilhabe junger Menschen ausge-
richtet sein.
• POLITISCHE BILDUNG: Der Verband fördert 
eine inklusive und partizipative Jugendarbeit, 

die auf sozialer Gerechtigkeit, Gleichberechti-
gung und Solidarität basiert. Die Vermittlung 
von Wissen und Handlungskompetenzen im 
Sinne der freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung ist ein zentrales Anliegen.

Der Kreisjugendring Göppingen e. V. zeigt zu-
dem klare Haltung gegen Menschenfeindlich-
keit, Jugendfeindlichkeit, Extremismus und 
Demokratiefeindlichkeit. „Wir tolerieren keine 
Abwertung von Menschen und stehen für eine 
demokratische, pluralistische und offene Ge-
sellschaft“, heißt es im Papier.
 Mit diesem Grundsatzpapier betont der 
Kreisjugendring Göppingen e. V. seine gesell-
schaftliche Verantwortung und bekräftigt 
seine Rolle als Verteidiger der demokratischen 
Werte. 

Das Grundsatzpapier: © tinyurl.com/polHandeln
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SONDERURLAUB FÜR DIE JUGENDARBEIT 
Beantrage noch schnell deinen 
Sonderurlaub für dein Ehrenamt 
in der Jugendarbeit!
→ kjr.org/2024/sonderurlaub

SCHÖNE FERIEN!!! 
Wir wünschen allen eine wunder-
bare Ferien- und Freizeitzeit. 
Danke für euren Einsatz in der 
Kinder- und Jugendarbeit!  



UNSER TEAM FÜR DEN 
JUGENDHILFEAUSSCHUSS 

Delegiertenversammlung wählt Vertre-
ter*innen für Jugendhilfeausschuss

Silas Böttcher
  
Mit der Wahl des neuen Kreistags werden auch 
die Ausschüsse neu zusammengesetzt – des-
halb hat die Delegiertenversammlung des 
Kreisjugendrings in ihrer letzten Sitzung am 
06.06.2024 aus einem knappen Dutzend Kan-
didierender drei neue Vertreter und drei Stell-
vertreter*innen gewählt.

DIE GEWÄHLTEN SIND:

Holger Schrag, Stadtjugendring 
Geislingen e. V.
„Mir  sind die Belange von Kin-
dern und Jugendlichen sehr 
wichtig. Mit meiner langjährigen 
Erfahrung in der haupt- und ehrenamtlichen 
Jugendarbeit, sowie der Gremienarbeit im Geis-
linger Gemeinderat werde ich die Interessen 
der Kinder und Jugendlichen, der Vereine und 
Verbände, die sich unter dem Dach des Kreisju-
gendrings zusammenfinden, bestmöglich und 
kritisch vertreten.“

Achim Kuhn, Kreisjugendring 
Göppingen e. V. (KJR) 
„Ich will Vertreter der Belange 
von Kindern und Jugendlichen 
sein, quasi Lobbyist für deren In-
teressen. Und wenn nicht wir, vom Vorstand 
des KJR? Wer sonst soll dies im Jugendhilfe-
ausschuss übernehmen?“

STELL DIR VOR ES 
SIND WAHLEN UND 
KEINER GEHT HIN 

Nach den Kommunalwahlen im Landkreis 
Göppingen bietet sich eine Gelegenheit, das 
Projekt #bockaufwahl zu evaluieren, das mit 
der Absicht ins Leben gerufen wurde, jun-
ge und politikverdrossene Wähler*innen zu 
mobilisieren und den politischen Diskurs zu 
beleben. Trotz hoher Erwartungen und inno-
vativer Ansätze stieß das Projekt jedoch auf 
einige Herausforderungen.

Sven Renken und Holger Schrag

Geringe Beteiligung von Kandidierenden 
und Wähler*innen
Eines der Kernprobleme war die geringe Anzahl 
von Mandatsträger*innen und Kandidierenden, 
die sich auf der Plattform registrierten und ihre 
politischen Inhalte vorstellten. Dies führte dazu, 
dass die Plattform nicht die Vielfalt an Perspek-
tiven und Informationen bot, die für einen le-
bendigen politischen Diskurs nötig sind. Auch die 
Registrierungszahlen von Bürger*innen blieben 
weit hinter den Erwartungen zurück, was die Ef-
fektivität der Plattform als Werkzeug zur Wähler-
mobilisierung einschränkte.

Komplexität und Benutzerfreundlichkeit 
der Plattform
Die Webseite selbst präsentierte sich als zu 
komplex für Nutzer*innen, die schnell und ef-
fizient Informationen suchen. Mit einer hohen 
Anzahl an Kommunen und Wahlkreisen, die im 
Rahmen der Kreistags- und Gemeinderatswah-
len abgedeckt wurden, fanden viele Nutzer*in-
nen die Plattform unübersichtlich. Dies könnte 
besonders diejenigen abgeschreckt haben, die 
schnelle und einfache Zugänge zu politischen 
Informationen suchen – eine Gruppe, die oft 
junge und erstmalige Wähler*innen umfasst.

Zukunft des Projekts 
Trotz der Herausforderungen sehen wir wei-
terhin großes Potenzial in der Plattform. Die 
Idee ist nun, #bockaufwahl als Austauschplatt-
form zwischen Bürger*innen und den gewähl-
ten Mandatsträger*innen im Kreistag und den 
Gemeinderäten weiterzuentwickeln. 

Dies könnte eine kontinuierliche Basis für poli-
tischen Diskurs und Bürgerbeteiligung schaf-
fen, die über einzelne Wahlzyklen hinausgeht. 
Nach einer gründlichen Evaluation werden wir 
die Ergebnisse präsentieren und über die Zu-
kunft der Plattform entscheiden.

© bockaufwahl.net
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Jetzt für den Jugendarbeitsgrämmy 2024 bewerben und nominieren! 

Einmal im Jahr verleiht der Kreisjugend-
ring Göppingen e. V. den Jugendarbeits-
grämmy für herausragende Leistungen, 
Projekte und Aktionen im Bereich der Ju-
gendarbeit im Landkreis Göppingen. 
 Nominiert werden können Vereine, 
Verbände, Projektgruppen, Schülervertre-
tungen, Jugendvertretungen, Jugendini-
tiativen, Jugendgruppen und alles andere 
was herausragende Arbeit für Kinder und 
Jugendliche leistet.

 Nominieren können alle, egal ob sie 
selber teil eines großartigen Projekts 
sind, oder davon erfahren haben.
 Der Preis ist mit 500 € dotiert und 
wird im Herbst vergeben. Als Jury fungie-
ren die Delegierten des Kreisjugendring 
Göppingen e. V.

 Nominieren können alle, egal ob sie 
selber teil eines großartigen Projekts 

 Der Preis ist mit 500 € dotiert und 
wird im Herbst vergeben. Als Jury fungie-

PROJEKT 
#BOCKAUFWAHL 
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ren die Delegierten des Kreisjugendring 
Göppingen e. V.



Martin Hägele, KJR
„Jugendarbeit braucht eine 
Stimme gegenüber der Politik 
und ich freue mich, dass ich die-
se im Jugendhilfeausschuss ver-
treten darf.“

STELLVERTRETEND:

Tobias Klopfer, KJR
„Eine funktionierende und ziel-
führende Repräsentanz in poli-
tischen Gremien braucht auch 
ein verlässliches, mitdenkendes 
und mitarbeitendes Backup. Sehr gerne bringe 
ich meine Zeit und meine Erfahrung voll ein.“

Özlem Soytekin, KJR
„Mit mir gewinnt der Jugend-
hilfeausschuss eine Vertretung 
der Interessen der Jugendver-
bände mit Herz und Verstand“

Immanuel Böttcher, 
JuSo-Kreisverband Göppingen
„Ich setze mich mit meinem 
Wissen sowie meinen Fähig-
keiten dafür ein, dass die Jugendli-
chen im Landkreis Göppingen sich gehört und 
ihre Rechte vertreten wissen.“

Wir bedanken uns bei allen Kandidierenden 
und gratulieren den Gewählten zu ihrer Wahl. 

© www.lkgp.de/Jugendhilfeausschuss

jugendarbeitrockt

72-STUNDEN-AKTION 

Trotz Kälteeinbruch: Knapp 100 junge Men-
schen machen die Welt ein Stückchen besser

BDKJ

Die fünf Aktionsgruppen im Dekanat Göppin-
gen-Geislingen gaben während der 72-Stun-
den-Aktion vom 18. bis 21. April 2024 alles, um 
ihre gestellten Aufgaben zu bewältigen. 
 Der Countdown zur Aktion wurde mit dem 
gemeinsamen Auftakt auf dem Marktplatz in 
Göppingen gefeiert, die Band „Just us“ machte 
mit Livemusik Lust auf mehr und bunte Farb-
wolken zogen die Blicke der Passant*innen auf 
die Jugendlichen. 
 Die Projektaufträge gingen von einer 
Schrottsammlung mit anschließendem Re-
pair-Café bei den Pfadfinder*innen über die 
Wiederbelegung der Jugendräume Café Inter-
national in Westerheim bis hin zu barrierefrei-
en Bau- und Gartenprojekten in Wäschenbeu-
ren, Wangen und Donzdorf. 

 Selbst Regen und Schnee hielten die Teil-
nehmenden nicht von ihrem Engagement ab, 
sondern sorgten für kreative Lösungen, wie 
trotzdem im Freien gearbeitet werden konn-
te. Mit Kreativität, Gemeinschaftssinn und 
viel Durchhaltevermögen entstanden beein-
druckende Ergebnisse, die in Gottesdiensten, 
Andachten oder bei Teil-Projekten wie dem 
kostenfreien Straßenessen von Gästen gewür-
digt wurden. 
 Die beteiligten Gruppen haben gezeigt, was 
möglich ist, wenn man gemeinsam anpackt 
und sich für eine gute Sache einsetzt. Die Er-
innerung an diese drei Tage wird den Teilneh-
menden, dem Koordinierungskreis und allen, 
die dabei waren, noch lange in guter Erinne-
rung bleiben und als Motivation dienen, auch 
in Zukunft aktiv zu sein und sich für die Ge-
meinschaft einzusetzen.

© https://goeppingen-geislingen.bdkj.info

TERMINE
Sprechstunde Jugendarbeit (online) Fortbildungen

15.07.2024 • • Kinderschutz im Verein  07.10.2024

16.09.2024 • • Protokolle schreiben 15.10.2024

21.10.2024 • • Beteiligung und Partizipation 22.10.2024

25.11.2024 • • Digitalisierung und Kommunikation 14.11.2024

• • Zuschüsse 26.11.2024

• • Hygieneschulung 04.12.2024

Alle Termine und weitere Infos auf → www.kjr.org 
• hier gibts Julieica-Punkte 
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NEUES AUS DEM 
KREISJUGENDAMT

Volker Landskron 
  

„SAG NEIN ZU CRIME!“

In der Presse und bei Gesprächen innerhalb 
und außerhalb der professionellen Wahrneh-
mung, wird über eine zunehmende Gewalt-
tätigkeit Jugendlicher berichtet. Die Ten-
denz geht von „kurzer Zündschnur“ bis hin 
zu namhafter Bewaffnung.
  Eine Zusammenarbeit der verschiedenen 
Fachlichkeit die mit Jugendlichen zu tun ha-
ben, von Prävention der Jugendarbeit, über 
Intervention der Ordnungsämter bis zur Re-
pression der Polizei kann viel Wirkung entfal-
ten. Dazu findet nun eine erste Mulitprofessio-
nelle Fachveranstaltung „Sag Nein zu Crime!“ 
statt. Der Kriminologe Dr. R. Schilling und der 
Geschäftsführer der FEX, M. Coquelin werden 
thematisch einführen. Im weiteren Verlauf 
werden an notwendigen Vernetzungsstruktu-
ren, Themenfeldern zur Weiterarbeit und not-
wendigen Fachlichen Inputs gearbeitet. 
 Ziel hierbei ist nicht, alle Themen abschlie-
ßend zu behandeln, sondern dies als Auftakt 
zur Zusammenarbeit zu nutzen. 
. 
Eine Kooperationsveranstaltung von: 
Stadt und Landkreis Göppingen, Bruderhaus 
Diakonie, SOS Kinder- und Jugendhilfen.
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KJR-MITGLIEDSVERBAND:
JUNGE LIBERALE 
GÖPPINGEN 

Die Jungen Liberalen im Kreisverband Göp-
pingen sind eine engagierte und vielfältige 
Gruppe von jungen Menschen, die sich für 
liberale Ideen und Politik einsetzen. 

Dominik Schuster

Mit einer Leidenschaft für Freiheit, Individua-
lismus und soziale Verantwortung sind sie eine 
wichtige Stimme in der politischen Landschaft 
unserer Region.
 Unsere Mitglieder sind zwischen 14 und 35 
Jahren alt und kommen aus verschiedenen 
politischen, kulturellen und beruflichen Hin-
tergründen. Diese Vielfalt bereichert unsere 
Diskussionen und Ideenfindung, und wir sind 

stolz darauf, dass unsere Mitglieder die Zu-
kunft unseres Kreisverbandes gestalten.
 „Die Jungen Liberalen setzen sich aktiv 
für Themen wie Bildung, Umweltschutz, Wirt-
schaftsförderung und Bürgerrechte ein. 
 Wir organisieren regelmäßige Veranstal-
tungen, Diskussionsrunden und Aktionen, um 
unsere Ideen und Visionen in die Öffentlichkeit 
zu tragen und den Dialog mit der Bevölkerung 
zu fördern.
 Unsere Mitglieder sind nicht nur politisch 
aktiv, sondern auch sozial engagiert. Wir un-
terstützen lokale Projekte und Initiativen, die 
unsere Gemeinschaft stärken und verbessern. 
Die Jungen Liberalen Göppingen sind eine 
Gruppe, die Verantwortung übernimmt und 
sich für eine bessere Zukunft einsetzt.
 Wenn auch du dich für liberale Ideen und 
eine offene, tolerante Gesellschaft interes-
sierst, dann schließe dich den Jungen Libera-
len im Kreisverband Göppingen an. Gemein-
sam können wir die Zukunft gestalten und für 
eine bessere Gesellschaft eintreten. Wir freuen 
uns auf dich!“

© www.julis-goeppingen.de
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LIEBE MITGLIEDSVERBÄNDE, 
habt ihr euch schon in der ringpost 
vorgestellt?  Schreibt uns bei Interesse 
eine kurze Mail in der ihr euch und 
eure Arbeit vorstellt. → info@kjr.org 

tergründen. Diese Vielfalt bereichert unsere 
Diskussionen und Ideenfindung, und wir sind 


